
Wie kann der Tod eines geliebten Menschen
eine Quelle der Freude sein?

Als Leiterin der Forschungen des Studiennetzwerks für integrative Medizin habe ich bereits viele Menschen geprüft,
die von sich behaupten, dass sie mit Menschen im Jenseits reden können.

Doch das einschränkende Mindset der eigenen Lehrer ist für eine klare Kommunikation die größte Hürde.
Mit Teamarbeit lösen wir im Studiennetzwerk jetzt die Aufgabe.

Wir erforschen jetzt in einer Studie die Frage:
Wie stabil ist die Lebensfreudebrücke ins Jenseits?

Bist du noch in tiefer Trauer wegen des Todes eines geliebten Wesens?
Sind dort Fragen offen geblieben, für die du dir eine Antwort wünschst?

Ist noch etwas ungeklärt geblieben?
Dann kannst du an der Studie teilnehmen.

Die Teilnahmevoraussetzungen:
1. Skepsis gegenüber dieser Art der Kommunikation, also keine Leichtgläubigkeit

2. Deine Bereitschaft, ehrlich und offen deine Sichtweise zu teilen
3. Aufnahme von 3 Interviews mit dir und Veröffentlichung im Rahmen der Studie

(Wie geht es dir vorher, nach dem Termin und nach einer Woche?)

Durch die Studienbegleitung der Akademie für die Meisterschaft des Lebens
kannst du am 11.08.2024 für nur 33 € online mit dabei sein.

Die 5 Säulen der Notfall-Prävention sind das Geschenk, das durch die 
Lebensfreudebrücke ins Jenseits zu uns auf die Erde gekommen ist.

Den Aufbau der Säule des Gesundheitsfonds kannst du auf dem Weg zum Start bereits üben.

Lass dir dafür den Partnerlink deines Empfehlers geben und
melde dich darüber beim Einstiegsangebot der Akademie an.

Damit schenkst du ihm ca. 7 € von deinen 33 € für seinen Gesundheitsfonds.
Über deinen Partnerlink können andere deinen Gesundheitsfonds beschenken.
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